
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 4 (1928-1929)

Heft: 9

Rubrik: Bobis und Butzis Weltreise

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bob, obschon ihm nicht geheuer,
Setzt sich mutig an das Steuer,
Und bald merkt er mit Vergnügen,
Siehe da: ich kann ja fliegen!

Wohlgefüllt ist, <3ott sei Dank,
fluch des Flugzeugs Speiseschrank.

Tiefer sinkt der Erdenball,
Und man fliegt ins Weltenall.
Durch das Fernrohr, o wie schön,
Kann man noch die Erde sehn,
höher geht es, immer höher,
Und derMond kommt nah und näher.

Ja, des Mondes Krater man
Schon genau erkennen kann

Lob, obsetion ikm nickt geksuer,
Zet^t sicti mutig sn ciss Zteuer,
(tnct bsict merkt er mit Vergnügen,
Zieks cis> icti kenn js tüsgen!

tVoktgetlliit ist, (Zott sei vsnk,
fluck ctss k^iug^sugs Zgsizssctirznk.

lister zinkt cier ^rüsnbsü,
(tnü mzn tiisgt inz Vitsitsnsii.
llurck -tss t^srnrotir, o «!e sckön,
ttsnn msn nocti cüe ^rcte setin.
ttötier geiit es, immer kotier,
itnct cler^onci kommt nsk unct nâker.

ls, cles /»tonctes Erster msn
Zckon gsnsu erkennen ksnn



WIE EINE
AUSSTELLUNG
ZUSTANDEKOMMT
Wie eine Ausstellung gemacht wird?
Es ist genau dasselbe wie bei einem Denkmal :

Es hat einer die Idee, dass man dem Herrn Meier-
Meier ein Denkmal setzen sollte. Ein anderer hat
nichts dagegen, ein Bildhauer erscheint auf dem
Plan, ein Aktionskomitee taucht auf — niemand
weiss woher und wieso — eine grosse Liste von
prominenten Persönlichkeiten wird aufgestellt.
Die prominenten Persönlichkeiten werden eingeladen,

ihren Namen unter ein Schriftstück zu
setzen, „durchaus unverbindlich". Es ergiesst sich
ein Regen von Zirkularen übers Land, mit den
bekannten grünen Einzahlungsscheinen. Und dann
brauchen nur noch Gemeinde, Kanton und Bund
um eine Subvention angegangen zu werden, und
das Denkmal ist fertig.
Das mit der Ausstellung ist also ganz ähnlich: Es
hat einer die Idee, man müsse das nächste Jahr
eine Gewerbeaussteilung veranstalten; ein zweiter
hat nichts dagegen; es taucht ein Architekt auf,
es bildet sich ein Aktionskomitee usw. ; usw. ; s. o.

Natürlich sind da noch gewisse Unterschiede:
Nämlich bei einer Gewerbeausstellung da gibt es
auch Aussteller. Ob die Firma A ausstellt? I wo,
sie ist das letztemal so kolossal hereingefallen,
trotz dem wunderbaren Aufbau (Winkelrieddenkmal

in Seife, anderthalbfache Lebensgrösse). Firma
B scheint auch keine Lust zu haben. Aber Firma
C, noch jung und frisch, unbelastet, ohne trübe
Erinnerungen und ohne Ausstellungsprunkstücke
auf dem Speicher, Firma C scheint zugänglich.
Wirklich: Firma C beteiligt sich an der
nächstjährigen Gewerbeausstellung mit einem Stand
von 65 Quadratmetern! An diesem erbärmlichen
Nagel, an der Zusage der Firma C, wird nun
der ungeheuerliche Klotz, die Gewerbeausstellung

des nächsten Jahres befestigt
und aufgehängt: Ein nettes
Zirkularschreiben ladet die unglücklichen
Firmen A und B, natürlich auch D bis
X, Y und Z ein, sich nochmals
zu überlegen, ob sie wirklich
an dieser epochalen Demonstration

des heimischen
Gewerbes fehlen könnten,
wo doch, wie bekannt,
unter anderem zum
Beispiel die
Konkurrenz, nämlich
dieFirmaC eine
Beteiligung
in gröss-
temMaß-
stabe
z u -
ge-

DIESE
undähnliche Geschichten lesen Sie in jeder
neuen Nummer des „WERK", auf der
letzten Seite, unter der Rubrik „Die Brille".
Sie können „DAS WERK" in jedem
besseren Café lesen, bequemer haben Sie's,

wenn Sie abonnieren! Kostet nur 30Franken

im Jahr.

kapitulieren Sie nicht ; denn
heute ist der Abbau
übermässiger Körperfülle nicht
mehr eine strapaziöse
Prozedur!

nEVERFflT
der selbsttätige Massage-
Apparat besorgt dies auf
angenehme Weise rasch
und mühelos.

Verlangen Sie diskrete
Prospekt - Zustellung durch
einschlägige Geschäfte od. von der

ORVAG A.-G. Mythenstrasse 21

Teleph. Uto 66.10 ZÜRICH

„DIE BACKSTUBE" bringet
Vom Guten das Beste,
Da wird der Alltag
Zum sonnigen Feste!

Illustrierte Monatsschrift für Bäcker und Konditoren
Abonnement für 6 Monate Fr. 4.50

„ 12 „ „ 8.—
Bestellungen nehmen jederzeit entgegen der Verlag

„DIE BACKSTUBE"-Bern oder die Expedition
C. «I. BUCH ER A.-G., LU ZERN
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^Vie eine Ausstellung gemacbt wird?
Ls ist genau dasselbe wie dei einem venkmal:
Ls bat einer ciie Idee, dass man dem Llerrn IVleier-
iVleier ein venkmal setxen sollte. Lin anderer bat
nicbts dagegen, ein Lildbauer erscbeint auf dem

weiss wober und wieso — eine grosse Liste von
prominenten ?ersonlicbkeiten wird aufgestellt.
Oie prominenten persönlickkeiten werden eingeladen.

ikren klamen unter ein 8cbr!ftstück 2U
setzen, „durcbausunverbindlick-. Ls ergiesst sick
ein liegen von Cirkularen übers Land, mit den
bekannten grünen Linxablungsscbeinen. Llnd dann
braucben nur nocb Oemeinde, Kanton und Lund
um eine 8ubvention angegangen 2U werden, und
das venkmal ist fertig.
vas mit der Ausstellung ist also gan2 äknlicb: Ls
bat einer die Idee, man müsse das näckste dabr
eine (^Werbeausstellung veranstalten; ein2weiter
bat nicbts dagegen; es taucbt ein ^Vrcbitekt auf,
es bildet sieb ein Aktionskomitee usw. ; usw. ; s. o.

Katürlicb sind da nocb gewisse vnterscbiede:
I^ämlicb bei einer Oewerbeausstellung da gibt es
aucb Aussteller. 0b die Lirma ^ ausstellt? I wo,
sie ist das let2temal so kolossal bereingefallen,
trot2 dem wunderbaren Aufbau (VVinkelrieddenk-
mal in 8eite, andertkalbkacbe Lebensgrösse). Lirma
L sckeint aucb keine Lust 2U baben. ^ber Lirma
0. nocb ^'ung und krisck, unbelastet, okne trübe
Erinnerungen und obne ^usstellungsprunkstücke
auf dem 8peicber, Lirma 0 scbeint 2Ugänglicb.
V/irklicb: Lirma 0 beteiligt sicb an der näcbst-
jäkrigen Oewerbeausstellung mit einem 8tand
von 65 Quadratmetern! ^n diesem erbärmlicben
klage!, an der Zusage der Lirma 0, wird nun
der ungebeuerlicke Klot2, die Oewerbeaus-
Stellung des nacbsten dabres befestigt
und aukgebängt: Lin nettes Zirkulär-
scbreiben ladet die unglücklicben Lir-
men ^ und k. natürlicb aucb O bis
X, V und ^ ein, sick nockmals
2U überlegen, ob sie wirklicb
an dieser epocbalen vemon-

werbes keblen konnten,
wo dock, wie bekannt,
unter anderem 2um
Leispiel die Kon-
Kurren2, nämlicb
dieLirmaO eine
Leteiligung
in gross-
temlVlaL-
stabe
2 u -
Le-

VI68L
nnlî ulmüili«' cnsokiclitell lesen Sie in je«lsr
nenen I^nnnner àes nnl <Zer

letzten Seite, unter âer lîulzrik „Die Lrille".
Sie können ..D.^.Z ^I.liX" in jeàein des-

seien Lnle lesen, Izeizneiner linden Sie's,

wenn Sie nkonnisren! kostet nur 3ö?rnn-
ken iin Iskr.

WM
VKV/^lZ 6S.I0

„VIL dringet
Vom (^uten <Ias Leste,
Ds wirà âer Alltag
l^uin sonnigen Leste!

Illustrierte lVlonatsscbrift kür käcker und Konditoren
Abonnement für 6 Monate Lr. 4.50

„ 12 „ „ 8.—
öestellungen nebmen jeder2eit entgegen der Verlag

„VIL L^0K8LvöL"-Lern oder die Expedition
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